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Thurgauer Meisterschaften 30m

Qualifikation 

56 Schützinnen und Schützen (5 weniger als im Vorjahr) der Kategorie Elite starteten 
mit der Qualifikation im Heimstand zur Thurgauer Meisterschaft kniend 2017. Für sehr 
hohe Resultate sorgten Bruno Inauen, Neuwilen, mit 297 Punkten, Marcel Germann, 
Bürglen, mit 295 und Joel Brüschweiler, Bürglen, mit 294.

In der Kategorie Nachwuchs waren es erfreulicherweise 11 Teilnehmer, 4 mehr als 2016. 
Leider wieder nur Schützinnen und Schützen aus 3 Sektionen: 9 von Buhwil-Neukirch 
und je einer von Berg und Neuwilen. Angeführt von Dominic Negraszus belegte der 
Nachwuchs von Buhwil-Neukirch die ersten 5 Ränge.

Die Stehend-Qualifikation wurde von 5 Atlethen bei der Elite und einem in der Kate-
gorie Nachwuchs absolviert. Erwartungsgemäss erzielten die beiden Internationalen 
Nicole Bösch, Neuwilen, mit 275 und Joel Brüschweiler, Neuwilen mit 274 die höchsten 
Resultate.

Final

Da in Sulgen für den Finaltag am 2. Juli die grosse Anzahl von 24 Scheiben zur Verfü-
fung standen, wurde auf die Durchführung des Zwischenfinals verzichtet und direkt 
der Entscheidungswettkampf durchgeführt. Für die interessierten Zuschauer wurde 
die Resultaterfassung im Computer mit laufend aktualisierter Rangliste via Beamer auf 
Leinwand übertragen. 

In der Kategorie Nachwuchs dominierte die Jugend von Buhwil-Neukirch. Die Ränge 
eins bis neun gingen an die Schützinnen und Schützen dieser Sektion. Siegerin wurde 
Lea Staub, vor Janis Munz und Dominic Negraszus. 

Bei der Elite lieferten sich Bruno Inauen, Daniel Wagner und Rene Hahn ein Kopf-an-Kopf-
Rennen. Inauen startete sehr gut, in der Folge kam Wagner bis auf einen Zähler an ihn 
heran und auch Hahn konnte nach zwei Dritteln mit einem weiteren Punkt Rückstand 
noch auf  den Sieg hoffen. Bruno Inauen liess sich jedoch auch in der Schlussphase nicht 
mehr bezwingen und gewann vor Daniel Wagner und Rene Hahn.

Im Stehend-Wettkampf, der von 4 Schützen bestritten wurde, gewann ebenfalls Bruno 
Inauen. Mit seinen Siegen in der Kniend- und Stehendwertung, war es die logische Folge, 
dass er auch die Gesamtwertung stehend/kniend zu seinen Gunsten entschied, womit 
er sich als Thurgauer Meister 2017 in allen Wertungen feiern lassen durfte.
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Schlussrangliste
Elite kniend 1. Bruno Inauen Neuwilen 293
 2. Daniel Wagner Frauenfeld 291
 3. René Hahn Frauenfeld 290
 4. Joel Brüschweiler Bürglen  289
 
Nachwuchs kniend 1. Lea Staub Buhwil-Neukirch 277
 2. Janis Munz Buhwil-Neukirch 274
 3. Dominic Negraszus Buhwil-Neukirch 272
 
Elite stehend 1. Bruno Inauen Neuwilen 281
 2. Joel Brüschweiler Bürglen 280
 3. Nicole Bösch Neuwilen 279
 
Elite Gesamt 1. Bruno Inauen Neuwilen  574
 2. Joel Brüschweiler Bürglen 569
 3. Nicole Bösch Neuwilen 562

Schlusswort 
Mit dem Verlauf der Thurgauer Meisterschaften 2017, angefangen bei der Heimrunde 
bis zur Rangverkündigung am Finaltag, bin ich sehr zufrieden. Die Funktionäre in den 
Sektionen haben die Resultate termingerecht und wunschgemäss geliefert. Dank meiner 
perfekten EDV standen am Finaltag unmittelbar nach dem letzten Schuss die Ranglisten 
für die Rangverkündigung zur Verfüfung. 

Erfreulich war auch die Zusammenarbeit mit der gastgebenden Sektion Sulgen. Manfred  
Schweiss und seine flotten Helferinnen und Helfer im Schiessbetrieb und in der Festwirt-
schaft verdienen ein herzliches Dankeschön für Ihren tollen Einsatz.

Freude, aber auch Sorge bereitet die Entwicklung in der Kategorie Nachwuchs. Buhwil-
Neukirch bringt erfreulicherweise 9 Schützen an den Wettkampf. Bravo für die hervor-
ragende Nachwuchsarbeit! Die anderen Sektionen waren mehrheitlich mit gar keinem 
oder dann höchstens einem Jugendlichen am Start. Ich hoffe, dass in der Thurgauer 
Meisterschaften 2018, Kategorie Nachwuchs, wieder alle Sektionen mit Schützinnen 
und Schützen vertreten sind.

Frauenfeld, im Oktober 2017   Ressortleiter TG Meisterschaften 30m
     Richard Wagner


